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KinderfreibadimWienfluß.UeberAntragdesStadtratesKunschak
hat derStadtratmitBeschlußvom26 .Juli . J .die Errichtungeines
Kinder - Freibades in der Wasserhaltung des Wienflusses in Hütteldorf

nächstder BahnstationHütteldorf - Badgenehmigt .Dieerforderlichen
Arbeiten wurdenvomStadtbauamtetrotz der vielen Hemmnissemitderarti¬
ger Beschleunigungdurchgeführt ,daßdiesesBadamgestrigenTageder
Benützung übergeben werden konnte .Das Badebecken umfaßt eine Fläche

vonrund700Quadratmeter .DieBenützungdesBades ,die aufdieschul¬
pflichtigeJugendbeschränktist ,ist vollständigkostenlos .DieBade¬
zeit wurdevon9 Uhrfrüh bis 6 Uhrabendsfestgesetzt ;fürMädchen
die Zeit von 11 Uhr bis halb 1 Uhr und von halb 3 bis 4 Uhr ,dieübrige
Zeit ist den Knabenvorbehalten .

Die Frage der Errichtung solcher Kinderbäderan anderenPunkten
des Wienflusses innerhalb des Stadtgebietes wurde schonwiederholt

aufgeworfen .Da aber das Badenim Wienfluß eine nicht unbedeutende
Gefahr für die Kinder birgt ,weil der Fluß bei auftretendem Hochwasser
ein ungemeinrasches Steigen des Wasserspiegelsaufweist und diebaden¬
den Kinder aus demdurch hohe Mauerneingeschlossenen Bette sich viel¬

leicht nicht rasch genug retten könnten ,wurde von derenErrichtung
abgesehen .Solcheoft nurwenigeStundendauerndeHochwässerkommen
häufig unvermutet und plötzlich ,wenn in entfernten Teilen desNieder - ¬
schlaggebietes ,etwain WeidlingauoderTullnerbachheftigeGewitter
niedergehen .Das neue Kinderbad liegt aber außerhalb deseigentlichen
Wienflußgerinnes ,ist also bei plötzlichemHochwassernichtbedroht .
Es wurdeschonamersten Tagewegenseiner ungemeingünstigenLage
inmitteneinergroßenWiese ,die gleichals Spielplatzdient ,von
einer großen Zahl von Schulkindern besucht .

VergebungvonKriegsverkaufsständen .Im5 .Bezirkewerdeneinige
Kriegsverkaufsstände für die Vertrieb von Marktviktualien ( Gemüse ,
Obst ,etz . )aufgestellt .Bewerber ,insbesondere solche ,welcheüber
eigenesFuhrwerkverfügen ,wollensich in der Marktamtsabteilungdes
5 .BezirkesRechteWienzeile107 ,3 .Stockrechts ,zwischen12und
2 Uhrnachmittagseinfinden .

Ernennungen.DerStadtrathaternannt :Dr .MaximilianAchleitnerzum
Magistrats -Oberkommissär,Dr .EduardKubicekundDr .FranzJserzu
Oberärzten ,Hugo Schmid ,Daniel Doppelreiter und Viktor Jonkisch zu

Bauinspektoren,GustavKittelzumBau-Aufsichts-Oberrevidenten,Viktor
SeeböckzumRechnungs -Oberrevidenten ,Josef Neubauer ,JohannPlachy ,
RobertSteinkellner ,JosefPraskac ,JosefMathoyundAloisStohlzu
Rechnungs - Revidenten ,Richard Hackenberg zum Rechnungs - Assistenten ;im

Steueramt:RudolfWellner,JohannBauerundFranzBrandzuKontrolloren,
Ferdinand Feiler zum Adjunkten ,Robert Basny zum Offizial ,Heinrich
LaubezumAkzessisten ,imExekutionsamt :OskarGareis undFranzZalaudek
zu Offizialen ,FranzHolzer ,HansTelatkoundKarlJosefSeidlzu
Akzessisten ,schließlichWenzelSerbousekzumAmtsdiener1 .Klasse.

- - - - - - - - - - - - ¬

Subvention .DerStadtrathatnacheinemAntragedesVB.Hierhammeranden
ZentralverbandvongewerblichenErwerbs-undWirtschaftsgenossenschaften
eine Subventionvon10 . 000Kronenbewilligt .
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